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Zu diesem Handbuch

Das Sicherheitshandbuch SH 8384-0 enthdlt Informationen, die fir den Einsatz des Stel-
lungsreglers Typ 3730-0 in sicherheitsgerichteten Systemen gemdaf3 IEC 61508/1EC 61511
relevant sind. Das Sicherheitshandbuch richtet sich an Personen, die den Sicherheitskreis pla-
nen, bauen und betreiben.

O HINWEIS

Fehlfunktion durch falsch angebauten, angeschlossenen oder in Betrieb genommenen Stel-

lungsregler!

= Anbau, elektrischen und pneumatischen Anschluss und Inbetriebnahme gemdf3 Einbau-
und Bedienungsanleitung EB 8384-0 vornehmen!

= Warn- und Sicherheitshinweise der Einbau- und Bedienungsanleitung EB 8384-0 beach-
ten!

Weiterfihrende Dokumentation

Ausfihrliche Beschreibungen zur Inbetriebnahme, Funktion und Bedienung des Stellungsreg-
lers finden Sie in den nachfolgend aufgelisteten Dokumenten. Die aufgefihrten Dokumente
liegen unter www.samsongroup.com zum Download bereit.

Stellungsregler Typ 3730-0

P T78384-0:  Typenblatt

> EB 8384-0:  Einbau- und Bedienungsanleitung

i Info
Ergénzend zur Stellungsregler-Dokumentation sind die technischen Dokumente des pneuma-
tischen Antriebs, des Ventils und sonstiger Peripheriegerdte des Stellventils zu beachten.
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Anwendungsbereich

1 Anwendungsbereich

1.1 Allgemeines

Der elektropneumatische Stellungsregler Typ 3730-0 ist ein einfach wirkender, be- und ent-
l5ftender Stellungsregler zum Anbau an pneumatische Hubantriebe mit Federriickstellung.
Der Stellungsregler wird zur Regelung von Stellventilen eingesetzt.

1.2 Verwendung in sicherheitsgerichteten Systemen
Unter Beachtung der IEC 61508 ist eine systematische Eignung des Steuerventils zum siche-
ren Entliften als Komponente in sicherheitsgerichteten Kreisen gegeben.

Unter Beachtung der IEC 61511 und der erforderlichen Hardware-Fehlertoleranz ist der Stel-
lungsregler in sicherheitsgerichteten Anwendungen bis SIL 2 (einzelnes Gerat/HFT = 0) und
SIL 3 (redundante Verschaltung/HFT = 1) einsetzbar.

Der Stellungsregler wird hinsichtlich seiner Sicherheitsfunktionen nach IEC 61508-2 als Ge-
rat vom Typ A betrachtet.

1.3 Ausfihrungen und Bestellangaben

Alle Ausfihrungen des Stellungsreglers Typ 3730-0 sind fir den Einsatz in sicherheitsgerich-
teten Systemen geeignet.

1.4 Anbau

Der Stellungsregler ist in Kombination mit unterschiedlichen Anbauteilen fir folgende Anbau-
varianfen geeignet:

- Direktanbau an SAMSON-Hubantriebe Typ 3277

— Anbau an Hubantriebe nach IEC 60534-6 (NAMUR)
—  Anbau an Hubantriebe nach VDI/VDE 3847

—  Anbau an SAMSON-Mikroventil Typ 3510
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Technische Daten

2 Technische Daten

Stellungsregler Typ 3730-0: Bei explosionsgeschiitzien Gerdten konnen die aufgefihrten technischen Daten
durch die Grenzen der Priifbescheinigung eingeschrénkt werden!

Nennhub einstellbar:  Direktanbau an Typ 3277: 5,3 bis 30 mm

Anbau nach IEC 60534-6: 5,3 bis 200 mm
Hubbereich einstellbar innerhalb des Nennhubs, max. Ubersetzung 1: 5
Sollwert w Signalbereich 4 bis 20 mA

Split-range-Bereich 4 bis 12 mA und 12 bis 20 mA, an DIP-Schalter wéhlbar
Zweileitergerdt, verpolsicher, Zerstrgrenze 100 mA

Mindeststrom

>3,6 mA

Ausg. 2001-02

Birdenspannung ohne Ex-Schutz: < 6 V (entspricht 300 Q bei 20 mA)
mit Ex-Schutz: < 6 V
Hilfsenergie
Zuluft 1,4 bis 7 bar (20 bis 105 psi)
Luftqualitit gem. | max. Teilchengrdf3e und -dichte: Klasse 4,
1ISO 8573-1 Olgehalt: Klasse 3, Drucktaupunkt: Klasse 3 bzw. mindestens 10 K unter der niedrigs-

ten zu erwartenden Umgebungstemperatur

Stelldruck (Ausgang)

0 bar bis Grofie des Zuluftdrucks, per DIP-Schalter auf ca. 2,4 bar begrenzbar

Kennlinie linear, Abweichung von der Kennlinie <1 %
Hysterese <1%

Ansprechempfindlichkeit <0,1%

Bewegungsrichtung wahlbar iber DIP-Schalter

Luftverbrauch, stationdr

zuluftdruckunabhéingig ca. 120 1,/h

Luftlieferung

Antrieb beliifen | bei Ap =6 bar: 8,5m3/h, bei Ap=1,4bar: 3,0m3/h Ky, 20 =009
Anfrieb entliften | bei Ap =6 bar: 14,0 m 3/h, bei Ap=1,4bar: 4,5m3/h Kypezoeq=0,15
Zuldssige Umgebungs- -20 bis +80 °C
temperatur —45 bis +80 °C mit Kabelverschraubung Metall

Bei explosionsgeschiitzten Gerditen kénnen die aufgefihrten Temperaturgrenzen durch
die Grenzen der Prijfbescheinigung eingeschrénkt werden!

Einflisse

Temperatur: 0,15 %/10 K
Hilfsenergie: keiner

Ritteleinfluss: <0,25 % bis 2000 Hz und 4 g nach IEC 770

Elektromagnetische
Vertraglichkeit

Anforderungen nach EN 61000-6-2, EN 61000-6-3, EN 61326-1 und NE 21 erfillt.

gerichtefen Systemen nach
IEC 61508

Verwendung in sicherheits-

Geeignet fir den Einsatz in sicherheitsgerichteten Anwendungen bis SIL 2 (einzelnes
Gerdit) und SIL 3 (bei redundanter Verschaltung)
sicheres Abschalten bei Sollwert 0 mA

Schutzart

IP 66
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Technische Daten

Stellungsregler Typ 3730-0: Bei explosionsgeschiitzten Gerdten konnen die aufgefiihrten technischen Daten
durch die Grenzen der Priffbescheinigung eingeschrénkt werden!
Werkstoffe Aluminium-Druckguss EN AC-AlSi12(Fe) (EN AC-44300) nach DIN EN 1706,

chromatiert und kunststoffbeschichtet
aufBenliegende Teile: korrosionsfester Stahl 1.4404/316L

Gewicht ca. 1kg

Konformitcit c € ’ [H[
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Sicherheitstechnische Funktionen

3 Sicherheitstechnische Funktionen

Sicheres Entlisften iber i/p-Wandler (Bild 2 Pflad ————)

Im Automatikbetrieb vergleicht der PD-Regler (3) den Istwert mit dem vom Mikrocontroller
kommenden Gleichstromsignal von 4 bis 20 mA. Bei einer Regeldifferenz wird die Ansteue-
rung des i/p-Wandlers so verdndert, dass der Antrieb (1) be- oder entliftet wird. Wenn an
den Klemmen 11/12 und damit am i/p-Wandler kein Signal ansteht (O mA), dann tritt der
Sicherheitsfall ein und der Antrieb wird sicher entliftet.

3.1 Verhalten im Sicherheitsfall

Der Sicherheitsfall tritt bedingt durch den i/p-Wandler und bei Ausfall der pneumatischen
Hilfsenergie ein. Der Stellungsregler entliiftet seinen pneumatischen Ausgang vollstindig ge-
gen Atmosphdre und dadurch den pneumatischen Antrieb. Als Folge féhrt das Ventil in die
Sicherheitsstellung. Die Sicherheitsstellung ist abhdingig von den Federn im pneumatischen
Antrieb ,schlieflend” oder ,éffnend”.

3.2 Schutz gegen Konfigurationsénderung

Die Sicherheitsfunktion kann iiber die Konfiguration nicht deaktiviert oder beeinflusst werden.

4 Anbau, Anschluss und Inbetriebnahme

Anbau, elektrischer und pneumatischer Anschluss und Inbetriebnahme des Stellungsreglers
erfolgen nach Einbau- und Bedienungsanleitung » EB 8384-0.
Es dirfen nur die angegebenen Originalanbau- und Zubeharteile verwendet werden.

Eingang
Stellsignal

Bild 1: Elektrischer Anschluss
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Sicherheitstechnische Funktionen
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Bild 2: Wirkungsweise des Stellungsreglers

SH 8384-0 9


http://www.samsongroup.com/document/e83840de.pdf

Notwendige Bedingungen

5 Notwendige Bedingungen

A WARNUNG

Fehlfunktion aufgrund falscher Auswahl, Installations- und Betriebsbedingungen!

= Stellventile nur dann in sicherheitsgerichteten Kreisen einsetzen, wenn die anlagenabhdn-
gigen notwendigen Bedingungen erfillt werden. Gleiches gilt fir den angebauten Stel-
lungsregler.

5.1 Auswahl

= Die geforderten Stellzeiten des Stellventils werden eingehalten!
Die zu redlisierenden Stellzeiten ergeben sich aus den verfahrenstechnischen Anforde-
rungen.

= Der Stellungsregler ist fir die herrschende Umgebungstemperatur geeignet!

Ausfihrungen Temperaturbereich
alle -20 bis +80 °C
mit Kabelverschraubung Metall -45 bis +80 °C

Bei Ex-Gerdten konnen die aufgefihrten Temperaturgrenzen durch die Grenzen der Priifbe-
scheinigung weiter eingeschrankt werden!

= Die Temperaturgrenzen werden eingehalten!

5.2 Mechanische und pneumatische Installation

= Der Stellungsregler ist ordnungsgemdf3, unter Beachtung der Einbau- und Bedienungsan-
leitung angebaut und an die pneumatische Versorgung angeschlossen!

= Der maximale Zuluftdruck von 7 bar wird nicht Gberschritten!

= Die pneumatische Hilfsenergie erfillt die Anforderungen an die Instrumentenluft!

PartikelgroBe und -anzahl Olgehalt Drucktaupunkt

Klasse 4 Klasse 3 Klasse 3

<5 pm und 1000/m3 <1 mg/m3 bzw. mindestens 10 K unter der niedrigsten zu
erwartenden Umgebungstemperatur
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Notwendige Bedingungen

3t Tipp
SAMSON empfiehlt das Vorschalten eines Druckminderers/Filters. Geeignet ist z. B. der
SAMSON-Druckregler Typ 4708 in der Ausfihrung mit 5-ym-Filterpatrone.

= Der erforderliche Mindestquerschnitt der Zuluftleitung von 4 mm Innendurchmesser wird
eingehalten!
Leitungsquerschnitt und Leitungslénge sind so zu wdhlen, dass der minimale Zuluftdruck
am Gerdt beim Beliften nicht unterschritten wird.

= Die vorgeschriebene Einbaulage des Stellungsreglers wird eingehalten!

= Die Abluftdffnung auf der Stellungsregler-Riickseite ist bauseits nicht verschlossen!

5.3 Elektroinstallation
= Der Stellungsregler ist ordnungsgemadf3, unter Beachtung der Einbau- und Bedienungsan-
leitung an die elekirische Versorgung angeschlossen!

= Es werden nur Kabel mit den fir die eingesetzten Kabelverschraubungen vorgeschriebe-
nen Auf3endurchmessern verwendet!

= In Ex-i-Kreisen entsprechen die elektrischen Werte des Kabels den bei der Planung zu-
grunde gelegten Werten!

= Verschraubungen und Deckelschrauben sind fest angezogen, damit die Schutzart einge-
halten wird!

= Die Installationsvorschriften fir die notwendigen Explosionsschutzmaf3nahmen werden
eingehalten!

= Die besonderen Bedingungen aus den Ex-Bescheinigungen werden eingehalten!

SH 8384-0 11



Wiederkehrende Prifungen

6 Wiederkehrende Prifungen

Das Intervall von wiederkehrenden Prisfungen und der Umfang dieser Prisfungen liegen in
der Verantwortung des Betreibers. Vom Betreiber ist ein Prifplan zu erstellen, in dem die
wiederkehrenden Prifungen und Prisfintervalle festgelegt sind. Die Anforderungen der
wiederkehrenden Prisfungen sollten in Form einer Checkliste zusammengefasst werden.

Gefahrbringender Ausfall durch Fehlfunktion im Sicherheitsfall (Antrieb entliftet nicht und/

oder Ventil fahrt nicht in die Sicherheitsstellung)!

= Nur Gerdte in sicherheitsgerichteten Kreisen einsetzen, die die wiederkehrenden Prifun-
gen entsprechend dem vom Betreiber erstellten Priifplan bestanden haben!

Die Sicherheitsfunktion des gesamten Sicherheitskreises ist regelmdfig zu prifen. Die Prij-
fungsintervalle werden unter anderem bei der Berechnung jedes einzelnen Sicherheitskreises
einer Anlage (PFD,,,) bestimmt.

avg

6.1 Sichtprifung zur Vermeidung systematischer Fehler

Zur Vermeidung systematischer Fehler sind regelmdfig durchzufihrende visuelle Prifungen
des Stellungsreglers erforderlich. Prifhcufigkeit und Umfang liegen in der Verantwortung des
Betreibers. Es sind insbesondere anwendungsspezifische Einflisse zu beriicksichtigen:

—  Verschmutzungen an den pneumatischen Anschlissen

— Korrosion (Zerstorung vornehmlich metallischer Werkstoffe infolge chemisch-physikali-
scher Vorgdnge)

- Materialermidung
— Alterung (Schdden infolge von Licht- und Warmeeinwirkung an organischen Materialien,
z. B. an Kunststoffen und Elastomeren)

—  Chemikalienangriff (durch Chemikalien ausgeldste Quell-, Extraktions- und Zersetzungs-
vorgdnge an organischen Materialien, z. B. an Kunststoffen und Elastomeren)

O HINWEIS

Fehlfunktion durch unzuléssige Bauteile!
= Verschlissene Bauteile nur durch Originalbauteile ersetzen!
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Wiederkehrende Prifungen

6.2 Funktionsprifung

Die Sicherheitsfunktion ist in regelmdfigen Zeitabstanden entsprechend dem vom Betreiber
aufgestellten Prifplan durchzufihren.

i Info

Fehler am Stellungsregler sind zu protokollieren und SAMSON an die E-Mail-Adresse
aftersalesservice@samson.de mitzuteilen.

Sicheres Entliften durch 0-mA-Signal an den Klemmen 11/12 (Stellsignal):

1. Stellungsregler mit einem zuldssigen Zuluftdruck versorgen (max. 7 bar), der ein Verfah-
ren des Ventils auf den maximalen Hub ermdglicht.

2. Stellungsregler mit elekirischem Eingangssignal =3,6 mA versorgen (Klemmen 11/12).
3. Wenn nicht bereits erfolgt, Stellungsregler in den Automatikbetrieb schalten.

4. Das Eingangssignal Gber eine lokale Stromquelle oder iiber das Leitsystem so einstellen,
dass das Ventil in die Arbeitsste”ung verfghrt (Klemmen 11/12) und prUfen, ob diese
korrekt angefahren wird.

5. Elektrisches Eingangssignal auf O mA setzen oder Eingangssignal unterbrechen.
Als Folge muss das Ventil in die sichere Endlage verfahren (Klemmen 11/12).

6. Prifen, ob der Antrieb in der geForderten Zeit vo||stéjnc|ig entliftet.

7. Das Eingangssignal Uber eine lokale Stromquelle oder Gber das Leitsystem so einstellen,
dass das Ventil auf ca. 50 % seines Hubs verfdhrt (Klemmen 11/12) und prijfen, ob die-
se Stellung korrekt angefahren wurde.

8. Elektrisches Eingangssignal auf O mA setzen oder Eingangssignal unterbrechen.
Als Folge muss das Ventil in die sichere Endlage verfahren (Klemmen 11/12).

9. Prifen, ob der Antrieb in der geforderten Zeit vollstandig entliftet.

1 Tipp
Das vollstéindige Entliiften des Antriebs kann zuverldssig mit einem angeschlossenen Mano-
meter Gberpriift werden.

Proof-Test

Ein Proof-Test muss als Vollhubtest durchgefihrt werden. Fiir die Berechnung des PFDovg kann
folgender Wert fir die Priftiefe (Proof Test Coverage) verwendet werden:

PTC (Proof Test Coverage) = 92 % fir einen Proof-Test

SH 8384-0 13



Reparatur und Wartung

7 Reparatur und Wartung

Es dirfen nur die in der P EB 8384-0 beschriebenen Arbeiten am Stellungsregler durchge-
fihrt werden.

O HINWEIS

Beeintréichtigung der Sicherheitsfunktion durch unsachgeméifie Reparatur!

= Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten nur durch geschultes Personal durchfiihren las-
sen.

Fir Gerdte unter Betriebsbedingungen mit niedriger Anforderung (LDM) wird vom TUV
Rheinland® eine Nutzungsdauer von 11 Jahren zuziiglich einer Lagerungszeit von 1,5 Jah-
ren ab dem Produktionsdatum unter Einhaltung der im Sicherheitshandbuch und der Einbau-
und Bedienungsanleitung beschriebenen Voraussetzungen zum Betreiben der Gerdte bestd-
tigt.

Die Ergebnisse der wiederkehrenden Prifung sind zu bewerten und in Abhdngigkeit davon
ist ggf. eine Wartung vorzusehen. Insbesondere bei Verdnderungen (z. B. Alterungserschei-
nungen der Elastomere, verdnderten Schaltzeiten oder Leckage etc.) ist unbedingt eine War-
tung bzw. Reparatur beim Hersteller durchzufihren.

MTC (Maintenance Coverage) > 99 %

8 Sicherheitstechnische Kennzahlen und Zertifikate

Die sicherheitstechnischen Kennzahlen sind in dem nachfolgenden Zertifikat enthalten.
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Zertifikat

SIL/PL
g Capability

- ®
TUVRheinland

wwws.iuy.com

ID 0B000DOD00

Nr.: 968/V 1161.02/22
Priifgegenstand Elekiropneumatische Zertifikats- SAMSON AG
Stellungsregler inhaber Weismiillerstr. 3
60314 Frankfurt / Main
Germany
Typbezeichnung siehe Revisionsliste
Priifgrundlagen |IEC 61508 Parts 1-2 and 4-7:2010

BestimmungsgemaéBe Sicherheitsfunktion: Sicheres Entliiften (und sicheres Melden der Endlagen)
Verwendung
Die Stellungsregler sind zur Verwendung in einem sicherheitsgerichteten
System bis SIL 2 (Low Demand Mode) geeignet.
Unter Beriicksichtigung der mindestens erforderlichen Hardware-
Fehlertoleranz von HFT = 1 kdnnen die Geréte in redundanter Ausflihrung
auch bis SIL 3 gemé&B IEC 61508 und IEC 61511:2016 + AMD1:2017
eingesetzt werden.

Besondere Bedingungen Die Hinweise in der zugehdrigen Einbau- und Bedienungsanleitung sowie
des Sicherheitshandbuchs sind zu beachten.

Zusammenfassung der Testergebnisse siehe Riickseite des Zertifikates.

Der Ausstellung dieses Zertifikates liegt eine Evaluierung entsprechend dem Zertifizierungsprogramm

CERT FSP1V1.0:2017 in der aktuellen Version zugrunde, deren Ergebnisse im Bericht Nr. 868/V 1161.02/22 vom
25.08.2022 dokumentiert sind. Dieses Zertifikat ist nur gliltig fir Erzeugnisse, die mit dem Priifgegenstand
libersinstimmen.

TUV Rheinland Industrie Service GmbH

Bereich Autom

Funitionale Sicherheit

Kéin, 08.09.2022 eriiizi T SGpuriEy TOOAIFAoN & Gid  Dipl=ing. (FH) Wolf Riickwart

n

ﬂ(
SaG= e

www.fs-products.com

b A TOVRheinland®

Precisely Right.

10222 12. 12 A4 @ TOV, TUEV and TUV are registered trademarks. Utiisation and spplication requires prior approval

TOV Rheinkand Industrie Service GmbH, Am Grauen Stein, 51105 K8in / Germany
Tel: +49 221 808-1790, Fax: +49 221 806-1539, E-Mail: industrie-service@de tuv.com

SH 8384-0



968/V 1161.02/22 - Selite 2 A TUVRheinland”
Precisely Right.

Hersteller: SAMSON AG
Weismiillerstrafte 3
60314 Frankfurt am Main
Deutschland
Prufgegenstand: Elektropneumatische Stellungsregler
3730-0, 37301, 3730-2, 3730-3, 3730-4, 3730-5,
3730-6%, TROVIS SAFE 3730-6°

3731-3*, TROVIS SAFE 3731-3%, 3731-5

Ergebnisse der Bewertung

Hardware Fault Tolerance HFT 0

Route of Assessment 24/ 1s

Type of Sub-system Type A
Mode of Operation Low Demand Mode

Sicheres Entliften iiber ilp-Wandler- alle oben genannten Typen

Lambda Dangerous Undetected ' | T 9,58 E-08 /N 96 FIT|
Average Probability of Failure on Demand 2 | PFDL(Ty) | 4,15 E-04 |
Sicheres Entluften Uber Zwangsentluftung (nur die Gerdten 3730-6, TROVIS SAFE 3730-6)

Lambda Dangerous Undetected ' | 9,58 E-08/N] 96 FIT|
Average Probability of Failure on Demand | PFDayglTy) | 4,19 E-04 |
Sicheres Entlluften Uber Magnetventil (3730-2, 3730-3, 3730-4, 3730-5, 3730-6, TROVIS SAFE 3730-6)

Lambda Dangerous Undetected ' [ 8,83 E-08/N] 88 FIT|
Average Probability of Failure on Demand * | PFDag(Ty) | 3,87 E-04 |
Sicheres Melden der Endlagen (3730-1, 3730-2, 3730-3, 37304, 3730-5, 3730-6, TROVIS SAFE 3730-6)

Lambda Dangerous Undetected ' I A ] 7,43 E-08/ 1 74 FIT|
Average Probability of Failure on Demand * | PFDL(Ty) | 3,26 E-04 |

1 Angenommener Diagnosedeckungsgrad DC =0 %

2 angenommener Priftestintervall T; = 1 Jahr

3 Die Typen 3730-6 sowie TROVIS SAFE 3730-6, verfugen optional Giber Abschaltschwellen von < 3,8 mA oder = 4,4 mA
* Die Typen 3731-3 sowie TROVIS SAFE 3731-3 verfugen optional Uber Abschaltschwellen von < 3,8 mA

Ermittlung der Werte

Die angegebenen Ausfallraten sind das Ergebnis einer FMEDA mit angepassten Ausfallraten fiir den Entwurfs- und
Herstellungsprozess.

Dariber hinaus wurden die Ergebnisse durch Qualifikationstests und Felderfahrungsdaten der letzien 5 Jahre
verifiziert.

Zu den Ausfallraten werden Ausfalle gezahlt, die zu einem zufalligen Zeitpunkt aufireten und auf Degradations-
mechanismen wie z B. Alterung zurlickzufiihren sind.

Die angegebenen Ausfallraten entbinden den Endbenutzer nicht von der Erhebung und Auswertung anwendungs-
spezifischer Zuveriassigkeitsdaten.

Systematische Sicherheitsintegritat

Der Enfwicklungs- und Herstellungsprozess und das vom Hersteller in den relevanten Lebenszyklusphasen des
Produkis angewandie Management der funktionalen Sicherheit wurden Gberpriift und als geeignet fir die Herstellung
von Produkten zur Verwendung in Anwendungen mit einem maximalen Sicherheits-Integrittslevel von 3 (SC 3)
bewertet.

Wiederkehrende Priifung und Wartung

Die angegebenen Werte erfordem wiederkehrende Prifungen und Wartung, wie im  Sicherheitshandbuch
beschrieben. Der Betreiber ist verantwortlich fur die Einhaltung der Umgebungsbedingungen (z B. Sicherstellung der
erforderiichen Qualitat der Medien, max. Temperatur, Zeit des Aufpralls) und angemessene Prufzykien.

TUV Rheinland Industrie Service GmbH, Am Grauen Stein, 51105 Kéln / Germany

SH 8384-0



Revision List
referred to on Certificate No.: 968/V 1161.02/22

Certified Product: Electromagnetic positioners

Safety related modules / components

A TUVRheinland®

Precisely Right.

Type Designation Description Report-No.: Certification Status

3730-0 Electropneumatic positioner 968/V 1161.00/20 Valid
3730-1 Electropneumatic positioner 968/V 1161.00/20 Valid
3730-2 Electropneumatic positioner 968/V 1161.00/20 Valid
3730-3 Electropneumatic positioner 968/V 1161.00/20 Valid
3730-4 Electropneumatic positioner 968/V 1161.00/20 Valid
3730-5 Electropneumatic positioner 968/V 1161.00/20 Valid
3730-6 Electropneumatic positioner 968/V 1161.00/20 Valid
TROVIS SAFE 3730-6 Electropneumatic positioner 968/V 1161.00/20 Valid
3731-3 Electropneumatic positioner 968/V 1161.00/20 Valid
TROVIS SAFE 3731-3 Electropneumatic positioner 968/V 1161.00/20 Valid
3731-5 Electropneumatic positioner 968/V 1161.00/20 Valid

z Manufacturing locations

&

g Type Designation Description Report-No.: Certification Status

% SAMSON AG Weismiillerstralie 3 968/V 1161.00/20 Valid

K] 60314 Frankfurt am Main

g Samson Controls Solutuions Building 1, No. 15, Yong Chang Nan Lu, BDA, 968/V 1161.02/22 Valid

é (Beijing) Co., Ltd. Beijing, 100176,

§ P.R. China

SAMSON AG

Weismilllerstratte 3
60314 Frankfurt am Main

Safety Manual
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Revision List
referred to on Certificate No.: 968/V 1161.02/22

Certified Product: Electromagnetic positioners

TOV Rheinland Industrie Service GmbH
Automation - Functional Safety (A-FS)
Am Grauen Stein

51105 Koln / Germany

A TUVRheinland®

Precisely Right.

Document No. Description Report-No.: Certification Status
e8384mde 3730-0.pdf Safety manual for type 3730-0 968/V 1161.00/20 Valid
e8384ode 3730-1.pdf Safety manual for type 3730-1 968/V 1161.00/20 Valid
©8384qde3730-2.pdf Safety manual for type 3730-2 968/V 1161.00/20 Valid
e8384sde 3730-3.pdf Safety manual for type 3730-3 968/V 1161.00/20 Valid
e8384nde 3730-4.pdf Safety manual for type 3730-4 968/V 1161.00/20 Valid
e8384pde 3730-5.pdf Safety manual for type 3730-5 968/V 1161.00/20 Valid
e8384rde 3730-6.pdf Safety manual for type 3730-6 968/V 1161.00/20 Valid
Zsadi?lbde TROVIS SAFE 3730- | Safety manual for type TROVIS SAFE 3730-6 968/V 1161.00/20 Valid

P
8387yde 3731-3.pdf Safety manual for type 3731-3 968/V 1161.00/20 Valid
283d8f7xde. TROVIS SAFE 3731- | Safety manual for type TROVIS SAFE 3731-3 968/V 1161.00/20 Valid
P!
e8387zde 3731-5.pdf Safety manual for type 3731-5 968/V 1161.00/20 Valid

SAMSON AG

Weismiillerstraite 3
60314 Frankfurt am Main

SH 8384-0
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TOV Rheinland Industrie Service GmbH
Automation - Functional Safety (A-FS)
\m Grauen Stein

51105 Koln / Germany
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referred to on Certificate No.: 968/V 1161.02/22
Certified Product: Electromagnetic positioners

Revision List

A TUVRheinland®

Precisely Right.

Drawings
Document No. Revision Description Report-No.: Certification Status

GI103_1040_0002_8.pdf 8.a/20.02.2015 | Drawing for type 3730-0 968/V 1161.00/20 Valid
GI103_1040_0018_8.pdf 8.a/20.02.2015 | Drawing for type 3730-1 968/V 1161.00/20 Valid
G103_1040_0013_11.pdf 11.a/19.02.2015 | Drawing for type 3730-2 968/V 1161.00/20 Valid
G103_1040_0007_15.pdf 15.a / 18.11.2016 | Drawing for type 3730-3 968/V 1161.00/20 Valid
G103_1040_0014_11.pdf 11.a/19.02.2015 | Drawing for type 3730-4 968/V 1161.00/20 Valid
G103_1040_0015_10.pdf 10.a / 20.02.2015 | Drawing for type 3730-5 968/V 1161.00/20 Valid
GI01_1040_0347_6.pdf 6.a/18.11.2016 | Drawing for type 3730-6 968/V 1161.00/20 Valid
GI01_1040_0347_6.pdf 6.a/18.11.2016 | Drawing for type TROVIS SAFE 3730-6 968/V 1161.00/20 Valid
1170-2964_SWD_000_13_de.pdf | 13/16.04.2019 | Drawing for type 3731-3 968/V 1161.00/20 Valid
1170-2964_SWD_000_13_de.pdf | 13/16.04.2019 | Drawing for type TROVIS SAFE 3731-3 968/V 1161.00/20 Valid
1170-2964_SWD_000_13_de.pdf | 13/16.04.2019 | Drawing for type 3731-5 968/V 1161.00/20 Valid

The content of this Revision List has been agreed between Manufacturer and Certification Body.

Revision:

Date Rev. [ Description/ Changes Author
2020-05-04 1.0 Initial creation, based on Report-No.: 968/V 1161.00/20 JCZIAFS
2022:08-17 | 20 | Addition of facility in P.R. China Report-No.: 968V 1161.02/22 JCzAFS

SAMSON AG TUV Rheinland Industrie Service GmbH

Automation - Functional Safety (A-FS)

Weismiillerstrafie 3 rauen Stein

60314 Frankfurt am Main 51105 Kéln / Germany
Page 3 of 3
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SAMSON AKTIENGESELLSCHAFT

Weismillerstrafe 3 - 60314 Frankfurt am Main

Telefon: +49 69 4009-0 - Telefax: +49 69 4009-1507

E-Mail: samson@samsongroup.com - Infernet: www.samsongroup.com

2025-05-16 - German/Deutsch



	1	Anwendungsbereich
	1.1	Allgemeines
	1.2	Verwendung in sicherheitsgerichteten Systemen
	1.3	Ausführungen und Bestellangaben
	1.4	Anbau

	2	Technische Daten
	3	Sicherheitstechnische Funktionen
	3.1	Verhalten im Sicherheitsfall
	3.2	Schutz gegen Konfigurationsänderung

	4	Anbau, Anschluss und Inbetriebnahme
	5	Notwendige Bedingungen
	5.1	Auswahl
	5.2	Mechanische und pneumatische Installation
	5.3	Elektroinstallation

	6	Wiederkehrende Prüfungen
	6.1	Sichtprüfung zur Vermeidung systematischer Fehler
	6.2	Funktionsprüfung

	7	Reparatur und Wartung
	8	Sicherheitstechnische Kennzahlen und Zertifikate

